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LANDTAGSREDE – 15. Juni 2023 
  
Sophia Schiebe:  

Bibliotheken sind mehr als Aufbewahrungsorte für Bücher 
TOP 23: Mehr Öffnungszeiten in öffentlichen Bibliotheken ermöglichen (Drs. 20/1061, AltA 
20/1120) 
 
 „In unserer modernen Welt scheinen sie nicht mehr von großer Bedeutung zu sein: unsere 
Bibliotheken. Dabei wissen wir, Bibliotheken sind Orte des Wissens, der Kultur und des 
Lernens. Sie sind Teil unserer kommunalen Daseinsvorsorge.  
Bibliotheken sind mehr als nur Orte, an denen Bücher aufbewahrt werden. Sie sind lebendige 
Zentren des Wissens, die Menschen unterschiedlichen Alters willkommen heißen. Sie bieten 
Zugang zu einer Vielzahl von Ressourcen, sei es gedruckt, digital oder auch audiovisuell. Von 
Romanen wie auch Sachbüchern bis hin zu E-Books und Online-Datenbanken bieten 
Bibliotheken eine Vielzahl an Informationsmöglichkeiten.  
 
Für junge Menschen sind Bibliotheken wichtige Lernorte. Sie bieten eine Fülle von Büchern und 
Materialien, die ihre Neugier wecken können und ihr Lernen fördern. In Bibliotheken können 
Kinder und Jugendliche ihre Lesefähigkeiten verbessern und es bietet ihnen den Raum, ihre 
Fantasie frei entfalten zu können. Sie sind ein wichtiger Bestandteils unseres Bildungswesen 
und helfen dabei, ein Verständnis für verschiedene Kulturen und Perspektiven zu entwickeln. 
Auch für Erwachsene bieten unsere Bibliotheken, die Möglichkeit, sich zu informieren, sich 
beruflich oder personell weiterzubilden oder sind einfach ein ruhiger Ort an dem man lesen 
oder entspannen kann. Bibliotheken bieten Raum des intellektuellen Austauschs und der 
Gemeinschaft.  
 
Bibliotheken ermöglichen den Zugang zu Computern, Internet und digitalen Ressourcen, die 
unseren Bürgerinnen und Bürgern dabei helfen, ihre Fähigkeiten zu erweitern und ihr Wissen 
zu vertiefen. Vor allem auch für diejenigen, denen es finanziell schwerer möglich ist, sich einen 
Computer und ein digitales Endgerät zu leisten. Sie sind also auch Orte der digitalen Teilhabe.  
Und moderne Bibliotheken bieten eine Vielzahl von Dienstleistungen und Aktivitäten an, die 
über das Lesen hinausgehen. Sie sind lebendige Zentren der Zusammenarbeit und des 
kreativen Schaffens. 

http://www.landtag.ltsh.de/aktuelles/mediathek


 

2  

In den heutigen Bibliotheken finden wir eben nicht nur Bücher, sondern auch vielfältige 
Veranstaltungsräume, in denen Workshops, Vorträge und Diskussionen stattfinden. „Lange 
Nächte der Bibliotheken“ und ähnliche Veranstaltungen sind beliebte und barrierearme 
Formate, die sich in ganz Schleswig-Holstein finden lassen. Bibliotheken veranstalten 
Lesungen, Ausstellungen und Filmvorführungen und tragen auf diese Weise dazu bei, die 
Kultur in unsrem Land zu fördern.  
 
Bibliotheken sind Orte, an denen Menschen unterschiedlicher Hintergründe und Interessen 
zusammenkommen können. Hier können wir uns frei entfalten, neue Menschen kennenlernen 
und uns ganz einfach inspirieren lassen. Ob jung oder alt, unabhängig von unseren sozialen 
oder wirtschaftlichen Hintergründen. Unsere Bibliotheken in Schleswig-Holstein heißen jeden 
willkommen und schaffen somit ein Gefühl der Zugehörigkeit.  
 
Bibliotheken erfüllen eine wichtige soziale Funktion. Sie fördern den sozialen Zusammenhalt, 
stärken das Gemeinschaftsgefühl und bieten den Menschen einen Ort der Ruhe und des 
Austauschs. Sie sind nicht nur ein Ort des Lernens, sondern auch des intellektuellen 
Wachstums, an dem Menschen sich gegenseitig unterstützen und voneinander lernen können. 
Unsere Aufgabe ist es, die Vielfalt an Bibliotheken zu stärken und sie als Zentren unserer 
Städte und Gemeinden weiterzuentwickeln. Dabei werden wir auch wie im Antrag des SSWs 
über die Erweiterung der Öffnungszeiten unserer Bibliotheken sprechen müssen. Gerade 
unsere Familien, alleinerziehende oder Menschen, die stark beruflich eingebunden sind, haben 
unter der Woche oftmals nicht ausreichend Zeit, um von dem vielfältigen Angebot unserer 
Bibliotheken zu profitieren. Um alles dies zu klären, bitten wir beide vorliegenden Anträge in 
den Bildungsausschuss zu überweisen.“ 


